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A m a r  ( 1 0 ) ,  E l i a s  ( 9 ) ,  L i l i a  ( 9 ) ,  E m i l y  ( 1 0 )  u n d  L a u ra  ( 1 0 )

Demokratie bedeutet, dass nicht eine:r allein 

über alle bestimmt, sondern dass alle mitbe-

stimmen und Meinungen austauschen können.

Österreich ist eine Demokratie, in der es ver-

schiedene Parteien gibt. Im Parlament gibt es 

183 Abgeordnete, die man wählen kann. Sie 

entscheiden über die Gesetze. Im Parlament 

wird für Österreich entschieden, im Rathaus für 

Wien. Die Menschen können mitentscheiden, 

welche Parteien gewählt werden. 

. . . u n d  w o  f i n d e s t  d u  D e m o k ra t i e  i n  d e i -

n e m  Le b e n ?

 � In der Familie kann man gemeinsam ent-

scheiden, z. B. wohin man wandern geht.

 � Im Sportverein gibt es viel Demokratie, z. B. 

wenn wir gemeinsame Entscheidungen tref-

fen und uns an Regeln halten.

 � In der Schule können wir viel mitentscheiden 

und abstimmen, zum Beispiel welches von 

drei Musicals wir machen wollen.

Demokratie ist wichtig, weil es sonst jemanden 

geben könnte, der:die über alle entscheidet und 

der:die könnte schlechte Entscheidungen tref-

fen. Wir finden, auch Kinder sollten lernen, was 

Demokratie ist, damit sie, wenn sie Erwachsene 

sind, mitbestimmen können. Demokratie ist 

auch wichtig, damit wir dafür sorgen können, 

dass die Abgeordneten keine schlechten Ent-

scheidungen treffen. Wir finden es gut, dass 

bei uns mehrere Menschen entscheiden, es 

mehrere Parteien gibt und die ihre Meinungen 

austauschen, damit es fair für alle ist. Wir wol-

len keine:n Kaiser:in, König:in oder Diktator:in 

haben, der:die alles alleine bestimmt.

I n  u n s e r e m  A r t i ke l  g e h t  e s  u m  d i e  D e m o k ra t i e  i n  Ö s t e r r e i c h .

D e m o k r a t i e  m a c h t  S p a ß
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Abstimmen in der Schule: wie geht es dir ? Die Kinder in der Familie dürfen auch mitbestimmen, 

welche Kleidung sie tragen wollen.

Entscheidungen im Sportverein treffen.

Ich will aber 

400 m laufen.
Ich will 100 m laufen.

Wo  u n s  D e m o k ra t i e  i n  u n s e r e m  Le b e n  b e g e g n e t :
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E m i l i a  ( 1 0 ) ,  Le o  ( 1 0 ) ,  Fe l i x  ( 9 ) ,  J o h a n n a  ( 1 0 ) ,  B e t ü l  ( 9 )  u n d  C o c o  ( 9 )

Vorurteile sind, wenn man 

(schnell) über andere Leute 

urteilt, bevor man sie kennt 

und wenn man voreilige 

Schlüsse zieht. Vorurteile 

werden meistens an Merk-

malen, wie zum Beispiel der 

Hautfarbe, festgemacht. Vor-

urteile kommen von einzel-

nen Erfahrungen und davon, 

was man erzählt bekommt. 

Sie führen dazu, dass Men-

schen nicht so sein können, 

wie sie wirklich sind und wie 

sie sein wollen. Menschen 

können durch Vorurteile aus-

geschlossen werden. Man hat 

durch Vorurteile auch selbst 

weniger Möglichkeiten. 

Man kann einiges gegen Vor-

urteile machen. Wir hatten 

folgende Ideen: Wir könnten 

zu jemandem gehen, dem:der 

wir vertrauen, und mit ihm:ihr darüber spre-

chen. Man könnte Vorurteilen einfach nicht 

glauben, wenn man sie hört. Wir könnten nicht 

gleich etwas über andere sagen, wenn man sie 

noch nicht gut kennt. Man könnte den Men-

schen erklären, dass Vorurteile nicht gut sind. 

Man sollte Menschen nicht ausschließen und 

einfach keine voreiligen Schlüsse ziehen. Man 

sollte keine Leute aufgrund von Merkmalen be-

schimpfen und beleidigen. Man sollte die Men-

schen erst kennenlernen und sich dann eine 

Meinung über die Leute bilden. 

I n  d i e s e m  A r t i ke l  g e h t  e s  u m  Vo r u r t e i l e  u n d  w a s  m a n  g e g e n  d i e s e  t u n  k a n n . 

I d e e n  g e g e n  Vo r u r t e i l e
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S t e r e o t y p e  G e d a n ke n  ü b e r  ve r s c h i e d e n e  T i e r e :

Alle Ratten sind dreckig. Alle Löwen sind blutrünstig. 

Alle Füchse sind schlau. Alle Affen stinken. 

Alle Gänse sind dumm. 

We n n  Vo r u r t e i l e 

M e n s c h e n  b e t r e f f e n , 

i s t  d a s  e i n  g r o ß e s 

P r o b l e m .  Vo r u r t e i l e 

s i n d  n i c h t  w a h r !
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F y n n  ( 1 0 ) ,  M a r i i a  ( 1 1 ) ,  R e t o  ( 1 0 ) ,  H i ra n u r  ( 1 0 )  u n d  V i c k y  ( 1 0 )

W i r  h a b e n  ü b e r  Z i v i l c o u ra g e  g e s c h r i e b e n  u n d  e r k l ä r e n  e u c h ,  w i e  i h r  h e l f e n  kö n n t . 

W i r  h a b e n  u n s  z u  Z i v i l c o u ra g e  z u n ä c h s t  e i n e n  B e r i c h t  a u s g e d a c h t :

M u t  i s t  H i l f e

Wa s  b e d e u t e t  Z i v i l c o u ra g e ? 

Zivilcourage ist der Mut von uns allen, anderen 

zu helfen, wenn jemand ungerecht behandelt 

wird. Wie kann man in ungerechten Situationen 

helfen? Man kann die Person trösten oder Hilfe 

holen. Man kann aber auch die Polizei holen, 

wenn es gefährlich ist. Wenn etwas Ungerech-

tes passiert, kann man auch protestieren. War-

um ist es manchmal schwer, zu helfen? Man 

traut sich vielleicht nicht, weil man Angst hat, 

dass man auch ungerecht behandelt wird. Dann 

wird man vielleicht selber beleidigt oder man 

Gestern Abend ging ein Mädchen mit ihrem 

Bruder nach Hause. Die beiden begannen hef-

tig zu streiten, weil der Bruder gesagt hatte, 

dass sie komisch aussieht. Doch dann kam ein 

Mann dazu und versuchte, sie auseinanderzu-

bringen. Er rief die Polizei, weil der Bruder ein 

Messer in der Hand hatte. Das Mädchen be-

gann zu weinen, weil es Angst hatte. Die Leu-

te, die die Situation gesehen haben, trösten 

das Mädchen. Man sollte immer helfen, aber 

sich selber nicht in Gefahr bringen. Wenn es 

gefährlich ist, holt die Polizei!
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ist in Gefahr. Trotzdem ist Zivilcourage wichtig. 

Warum? Zivilcourage ist in einer Gemeinschaft 

so wichtig, weil alle sich wohlfühlen sollen. 

Wenn in einer ungerechten Situation niemand 

was sagt, glaubt man, was die anderen sagen, 

ist wahr. Dann will man nicht mehr mitmachen. 

Das ist dann keine Demokratie. Damit sich alle 

in einer Gemeinschaft wohlfühlen, soll man sich 

helfen, zuhören, nicht gemein sein und gut zu-

sammenarbeiten.  

Du bist so hässlich 

wie dein T-Shirt!

Stopp! Du darfst nie-

manden beleidigen!

Man kann in ungerechten Situationen eingreifen!

Man kann gegen Ungerechtigkeiten protestieren!

Buhhhhhh!!!

Buhhhhhh!!!

Buhhhhhh!!!
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O s k a r  ( 1 0 ) ,  C a r l o  ( 1 0 ) ,  Pa u l  ( 9 ) ,  E l s a  ( 1 0 ) ,  Z ü m ra  ( 1 0 )  u n d  E l i f  ( 9 )

Wa s  i s t  V i e l f a l t  e i g e n t l i c h ?

Wenn etwas vielfältig ist, ist es reich an ver-

schiedenen Merkmalen. Die Menschen haben 

verschiedene religiöse oder politische Weltan-

schauungen. Jeder Mensch trägt auch Vielfalt 

in sich. Jeder hat eigene Meinungen. Menschen 

haben unterschiedliche Hobbys, Berufe, Freun-

de, Freundinnen und Vorlieben. Menschen 

haben auch viele Gemeinsamkeiten.

Wa r u m  i s t  V i e l f a l t  s o  w i c h t i g ? 

Weil es verschiedene Meinungen geben soll-

te. Wenn man verschieden ist, kann man mehr 

ausprobieren. Dann wird es auf der Welt nicht 

langweilig. Vielfalt ist wichtig, damit sich jeder 

und jede wohlfühlt und gut entwickeln kann.

I n  u n s e r e m  A r t i ke l  g e h t  e s  u m  V i e l f a l t .  We r  d a s  l i e s t ,  b e ko m m t  n e u e 

I n f o r m a t i o n e n  ü b e r  d i e  We l t  u n d  w i r d  s c h l a u e r.

J e d e : r  i s t  a n d e r s !
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Ich bin schlau, ehrgeizig 

und einzigartig. Mir sind 

Freunde und Familie sehr 

wichtig.

Mir sind Familie und 

Freunde sehr wichtig. 

Ich mache sehr gerne 

Gymnastik und Sport.

Meine Hobbys sind 

Taekwondo, Turnen, 

Sport und Akrobatik.

Für mich ist meine 

Familie wichtig und 

ich spiele gerne 

Handball.

Ich bin schlau und 

10 Jahre alt.

Wa s  u n s  a l l e  v i e l f ä l t i g  m a c h t . . .

Meine Hobbys sind 

Lesen und Turnen. 

Mir ist Gerechtigkeit 

wichtig.
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